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Wohnen - Uerkbundthema par excellence
Wohnen ist kein Nischenthema. Wohnen ist auch kein blosses Thema für
Architektinnen und Architekten. Wie kaum ein anderer Gestaltungsbereich

ist Wohnen gekennzeichnet durch die enge Zusammenarbeit vieler

Disziplinen: Neben ganz verschiedenen Gestaltungsbranchen ist ein
weites Spektrum anderer Berufe und Funktionen darin eingebunden,
von Soziologen und Juristen über Immobilienhändler zu Spezialisten der
Bauwirtschaft und ganz wichtig, zu Vertretern der Bauämter. Daher ist
Wohnen ein Werkbundthema par excellence. Denn der Werkbund ist kein
Berufsverband, sondern eine interdisziplinäre Vereinigung kulturell
interessierter Menschen aus gestalterischen Berufen.
Die vorliegende Publikation, die der Schweizerische Werkbund (SWB) zu

seinem neunzigjährigen Jubiläum herausgibt, verschafft einen Überblick
über die Tätigkeit der Werkbünde im Bereich Wohnungsbau. Seit der

Werkbundausstellung <Die Wohnung) 1927 am Weissenhof in Stuttgart
steht der Begriff der <Werkbundsiedlung> für zukunftsweisende Experimente.

Nach Weissenhof realisierten die Werkbünde im Laufe des

zwanzigsten Jahrhunderts neun weitere Projekte, die Vorstellungen vom
zeitgemässen Wohnen und Bauen am Beispiel demonstrierten. Jede der

Werkbundsiedlungen brachte neue Anregungen für den Siedlungsbau
ihrer Zeit. Als Architektur gewordene Ideen wurden sie oft zu Leitbildern
für Planung, Wohnungsbau und prozesshaftes Projektieren. Zugleich sind
sie auch von Abstrichen und Kompromissen gezeichnet und teilen so das

Schicksal aller Umsetzungen idealer Vorstellungen. Dies hat indes auch

eine positive Seite: Demonstrativprojekte sammeln Theorien, Ideen, vage
Vorstellungen und Ideale in einem Bauvorhaben und geben ihnen eine
verbindliche Form; Kritik kann nun griffig und konstruktiv werden.
Der stolze Blick zurück in die Geschichte sucht also zugleich die kritische

Auseinandersetzung mit ihr. Zwar wird ein heutiges Projekt mit
einer Werkbundsiedlung aus den Zwanzigerjahren zumindest in der Form

wenig zu tun haben. Denn der SWB wird nun neunzig Jahre alt und in der
Welt hat sich einiges verändert. Gültig aber bleibt der gedankliche Ansatz:

vor dem Hintergrund der technischen und gesellschaftlichen Bedingungen

der Zeit zukunftsfähige Antworten auf die Wohnungsfrage zu geben.
Dieser Publikation vorangegangen ist eine Werkbundtagung in Zürich im
September 2001 mit dem Thema: (Werkbund und Wohnen - Von Modellen

für das 20. zu Perspektiven für das 21. Jahrhundert». Im Sinne der

Tagung will dieses Heft zum Weiterdenken anregen: Was wäre heute der

Beitrag des Werkbundes zum Wohnen? irma Noseda und Martin Aibers
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